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Rat und Hilfe bei Brustkrebs
Neue Selbsthilfegruppe soll gegründet werden / Treffen am 10. November

Eine Brustkrebserkrankung verändert das Leben – oft weit über die eigentliche Diagnose und Behandlung hinaus. Um betroffene Frauen künftig noch besser zu unterstützen, möchte die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KOS) am Landratsamt Haßberge eine neue Selbsthilfegruppe ins Leben rufen. Anlass ist die steigende Nachfrage nach einem entsprechenden Austausch unter Frauen, die an Brustkrebs erkrankt sind oder waren.

Die Diagnose Brustkrebs ist für viele Frauen zunächst ein großer Einschnitt. Während der Behandlung müssen sie sich mit zahlreichen Herausforderungen auseinandersetzen. Operationen, Chemotherapie, Bestrahlung oder medikamentöse Therapien können sowohl körperlich als auch seelisch belastend sein. Ängste, Sorgen und Unsicherheiten begleiten viele Betroffene in dieser Zeit. Doch auch nach Abschluss der Behandlung ist nicht immer sofort alles wieder wie zuvor. Körperliche Veränderungen, die Rückkehr in den Alltag, die Sorge vor einem Rückfall oder der Wunsch, die Erlebnisse der vergangenen Monate zu verarbeiten, können weiterhin eine große Rolle spielen.

In einer Selbsthilfegruppe müssen Frauen mit diesen Erfahrungen nicht allein bleiben. Der Austausch mit anderen Betroffenen bietet die Möglichkeit, offen über Gedanken, Gefühle und persönliche Erlebnisse zu sprechen. Das erste Gründungstreffen findet am Dienstag, 10. November 2026, von 17 bis circa 19 Uhr im Landratsamt Haßberge statt.

Interessierte Frauen können sich bei der Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe per E-Mail an kos@hassberge.de oder telefonisch unter 09521 27-313 anmelden. Sollte die KOS telefonisch nicht erreichbar sein, kann gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen werden. Die KOS freut sich über alle interessierten Frauen, die die Möglichkeit zum Austausch nutzen und gemeinsam einen Ort für Verständnis, gegenseitige Unterstützung und neue Kraft entstehen lassen möchten.
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